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Erster essbarer Strohhalm auf Fruchtbasis: wisefood
GmbH gewinnt mit umweltschonender Innovation den
futureSAX-Ideenwettbewerb 2018
futureSAX-Innovationskonferenz 2018 rückt beste Ideen aus dem
sächsischen Gründungs- und Innovationsökosystem in den Fokus –
Wirtschaftsminister Dulig: „Jede Idee ist wertvoll!“

Innovatoren aus ganz Sachsen haben sich am Montag (25. Juni) bei der
futureSAX-Innovationskonferenz 2018 im DDV-Stadion in Dresden getroffen.
Die über 500 Gründer, Unternehmer, Wissenschaftler und Kapitalgeber
nutzten die Veranstaltung zur branchenübergreifenden Information,
Präsentation und Vernetzung. Im Rahmen der „Innovationsbörse“
informierte sich Sachsens Wirtschaftsminister Martin Dulig über die
besten Gründerideen und die Wissens- und Technologietransfer-Landschaft
des Freistaates. Aus mehr als 60 Bewerbungen für den futureSAX-
Ideenwettbewerb 2018 ist die wisefood GmbH aus Langenbernsdorf
(Landkreis Zwickau) als Sieger hervorgegangen. Sie hat den ersten essbaren
Strohhalm auf Fruchtbasis entwickelt – eine nachhaltige Innovation
vor dem Hintergrund der aktuellen Diskussion um ein EU-Verbot von
Plastiktrinkhalmen.

Martin Dulig: „Ob High- Tech oder Kreativwirtschaft, ob Aus- oder
Neugründungen – man spürt das enorme fachliche Potenzial, das in
den Hochschulen, Forschungseinrichtungen, Unternehmen und in jedem
einzelnen Menschen steckt. Dieses Know-how und den unternehmerischen
Mut wollen wir weiter stärken. Auch wenn es in diesem Jahr nicht zu einem
Preis gereicht haben sollte, empfehle ich jedem weiterzumachen, denn jede
Idee ist wertvoll.“

Über 100 Ideen und Konzepte aus der Welt der Innovation – darunter
von Teilnehmern des futureSAX-Ideenwettbewerbs 2018, von Alumni
vergangener Wettbewerbsjahre und von Preisträgern des diesjährigen
sächsischen Landeswettbewerbs von „Jugend forscht“ – machten Innovation
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greifbar. Die Investoren-Lounge bot Rückzugsmöglichkeiten, um mit
interessierten Kapitalgebern ins persönliche Gespräch zu kommen. Ein
interaktives Begleitprogramm zu unternehmens- und gründungsrelevanten
Themen sowie zum Wissens- und Technologietransfer und dem sächsischen
Mentoring-Netzwerk rundeten das Programm ab.

Die überzeugendsten Geschäftsideen und Gründungskonzepte des Jahres
wurden von Dr. Hartmut Mangold, Staatssekretär für Wirtschaft und Verkehr,
ausgezeichnet:

1. Platz – wisefood GmbH aus Langenbernsdorf
Mit eatapple, dem ersten essbaren Strohhalm auf Fruchtbasis, bietet das
Gründerteam um Konstantin Neumann eine nachhaltige Alternative zum
Plastikstrohhalm an. Die wisefood GmbH überzeugte die Wettbewerbsjury in
den Kategorien Neuartigkeit, Umsetzbarkeit und kommerzielles Potenzial.
Platz 1 ist mit einem Preisgeld in Höhe von 15.000 Euro verbunden.

2. Platz – Infrasolid GmbH aus Dresden
Die Ausgründung der TU Dresden sicherte sich mit innovativen und
energieefzienten Mikro-Lichtquellen den zweiten Platz und damit ein
Preisgeld von 10.000 Euro. Die miniaturisierten Infrarotstrahler sind in der
Lage, anhand des speziellen Infrarot-Fingerabdrucks eines jeden Stoffes
Informationen über diesen zu generieren und in entsprechenden Geräten
darzustellen.

3. Platz – Team denovoMATRIX aus Dresden
Das Gründerteam hat eine neuartige Biomaterialbeschichtung für
Plastikmaterial in der Zellkultur entwickelt, mit dem menschliche
Stammzellen besser vermehrt werden können als mit herkömmlichen
Methoden. Gleichzeitig behalten sie ihre Eigenschaften als Stammzellen bei,
ohne zu differenzieren – eine essentielle Voraussetzung für deren zukünftige
Verwendung in Stammzelltherapien. Der dritte Platz ist mit 5.000 Euro
dotiert.

futureSAX-Publikumspreis – Unimir GmbH aus Dresden
Neben den Hauptpreisen gab es zum fünften Mal den futureSAX-
Publikumspreis. Insgesamt hatten sich hier 54 der über 60 Teilnehmer aus
dem futureSAX-Ideenwettbewerb zur Wahl gestellt. Über 2.200 Personen
gaben dabei ihre Stimme ab. Bei dem öffentlichen Online-Voting ging die
Unimir GmbH mit ihrem Produkt „SHADE WINGS – die Zusatzsonnenblende“
als Publikumssieger hervor.

Hintergrund: futureSAX-Ideenwettbewerb

Das Bewertungsverfahren ist zweistug. In der ersten Runde nominieren
Juroren die besten Konzepte für die zweite Wertungsrunde. In dieser
entscheidet eine Jury unter Vorsitz des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr auf Basis von Präsentationen der
Nominierten über die Preisträger des futureSAX-Ideenwettbewerbs.
Weitere Informationen: www.futureSAX.de/ideenwettbewerb

Hintergrund: futureSAX – die Innovationsplattform des Freistaates Sachsen
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futureSAX gibt Gründern und Unternehmen aus Sachsen
Wachstumsimpulse, vernetzt branchenübergreifend Innovatoren und
unterstützt den Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft.
Zur Finanzierung des Wachstums bietet die Innovationsplattform
des Freistaates Sachsen Gründern und Unternehmern zahlreiche
Kontaktmöglichkeiten mit Kapitalgebern.

futureSAX ist eine Initiative des Sächsischen Staatsministeriums für
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr und rmiert jetzt als futureSAX GmbH.
Gesellschafter sind der Freistaat Sachsen und die Wirtschaftsförderung
Sachsen. Geschäftsführerin ist Marina Heimann. Der Sitz der futureSAX
GmbH ist die Anton-Graff-Straße 20 in 01309 Dresden.

Pressekontakt:

Anja Giese
futureSAX GmbH
Anton-Graff-Str. 20, 01309 Dresden
E-Mail: anja.giese@futuresax.de
Direct: +49 351 79 99 79 77
Fax: +49 351 79 99 79 80
Mobil: +49 162 285 94 17
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